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Reclay informiert am 30.11.2021 über neue
Kennzeichnungspflichten in Frankreich

Hersteller und Vertreiber von Verpackungen auf dem französischen Markt sehen sich in Folge der
Veröffentlichung eines Dekrets aus dem Juli 2021 nun mit Neuerungen hinsichtlich der
Kennzeichnungspflichten ihrer Verpackungen konfrontiert. Basierend auf dieser Veröffentlichung haben
die französischen Rücknahmesysteme für Haushaltsverpackungen LEKO und CITEO ein gemeinsames
Konzept für eine standardisierte Kennzeichnung von Verpackungen mit Trennhinweisen erarbeitet.
Dieses Konzept wurde am 09. September 2021 behördlich genehmigt, sodass sich Hersteller und
Vertreiber nach den Vorgaben der standardisierten Kennzeichnung richten müssen.

Aufgrund des hohen Informationsbedarfs bieten Activate by Reclay und die RecycleMe GmbH ihre
Beratung im Rahmen eines Experten-Webinars für Unternehmen, die von den neuen Verpflichtungen
betroffen sind, an. Nach Einschätzung der Experten ist es sinnvoll, sich bereits jetzt mit den Details der
Neuerungen auseinanderzusetzen, da die Regulierung bereits zum 1. Januar 2022 in Kraft tritt.
Gleichzeitig wird den Herstellern und Verkäufern jedoch eine Übergangsfrist bis zum 9. September 2022
gewährt, um die notwendigen Anpassungen vorzunehmen. Spätestens bis zum 9. März 2023 müssen im
Übrigen auch solche Verpackungen die entsprechenden Kennzeichnungen tragen, die vor dem 9.
September 2022 importiert oder hergestellt wurden. Für das Anstoßen konkreter Prozessumstellungen
sollte allerdings nach Ansicht der Experten – sofern möglich – die angebotene Übergangsfrist ausgenutzt
werden, da es auf EU-Ebene ebenfalls Diskussionen zur Einführung von einheitlichen EU-
Trennhinweisen gibt. So könne unnötiger Mehraufwand vermieden werden.

Grundlegende Neuerungen betreffen unter anderem das Triman-Logo, welches zukünftig zusammen mit
Informationen zur Mülltrennung standardisiert auf allen Haushaltsverpackungen angebracht werden
muss. Dabei werden den Kennzeichnungsverpflichteten sämtliche Logos in unterschiedlichen Formaten,
Größen und Farben zur Verfügung gestellt, sodass jedem die optimale Anwendung ermöglicht ist. Für
den internationalen Versand wurden spezielle Hinweise entwickelt, die ausschließlich aus
Piktogrammen bestehen und um die Länderkennzeichnung „FR“ ergänzt wurden.

Weiterführende Informationen zu den Neuerungen erfahren unsere Leser im Webinar von Reclay und
RecycleMe. Bei Rückfragen stehen unsere Partnerunternehmen jederzeit gerne zur Verfügung:

Activate by Reclay
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